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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 1.
März (KW 9) wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag,
24. Februar, 10 Uhr vorverlegt. Ein späterer Eingang von Ar-
tikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Um Beachtung wird gebeten.

Einladung zur gemeinsamen Bürgerinformationsveran-
staltung der Gemeinde Teningen und der Bürgerinitiati-
ve IGEL eV., im Rahmen der öffentlichen Auslegung der
Planfeststellungsunterlagen für den Planfeststellungs-
abschnitt 8.1, Riegel-March.

DieInformationsveranstaltungfindetamDonnerstag,
16.02.2017, 19.30 Uhr, in der Nimberghalle im Ortsteil
Nimburg statt.

Die Gemeinde Teningen wird gemeinsam mit den Vertretern
der Bürgerinitiative IGEL eV. sowie verschiedener Fachinge-
nieure, das zur Planfeststellung anstehende Neubauvorhaben
der Deutschen Bahn AG vorstellen. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Nutzen Sie die Gelegenheit sich über die Details des geplan-
ten Neubauvorhabens zu informieren. Es ist ausgesprochen
wichtig für betroffene Eigentümer sowie Bürgerinnen und Bür-
ger, dass sie sich vergewissern, welche Planung nun durchge-
führt werden soll.

Einwendungen, die nicht bis zum 27.03.2017 schriftlich er-
hoben worden sind, können im ganzen Verfahren nicht mehr
berücksichtigt werden. Des Weiteren sind die Einwendungen
vom Frühjahr 2009 (erste Offenlage im Pfa. 8.1) mit dem nun
neu eingeleiteten Verfahren gegenstandslos.

Der Gemeinderat hat am 31. Januar 2017 beschlossen, einen Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften für den Bereich
„Gereut“ aufzustellen. Ziel der Bebauungsplanaufstellung ist
die Ausweisung von Wohnbauflächen.
Das von der Aufstellung erfasste Gebiet ist auf dem abgedruck-
ten Übersichtsplan durch die Umrandung gekennzeichnet.

Das Plangebiet wird begrenzt:
- im Süden: Gewann „Brunnenried“
- im Westen: Immanuel-Kant-Straße
- im Norden: Forsthausstraße
- im Osten: Gewann „Wäldele“
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Gereut“.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) bekannt gemacht.

Teningen, den 08.02.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

b Teninger Nachrichten am 1. März

Geänderter Redaktionsschluss

i Die Verwaltung informiert

b Aus- und Neubau der Rheintalbahn

Infoveranstaltung am 16. Februar

b Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes
„Gereut“ und der örtlichen Bauvorschriften
auf der Gemarkung Teningen

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Auflage: 6.170 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne:
Freitag, 10.2.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
16. Februar im Rathaus Nimburg, am
23. Februar im Rathaus Heimbach, am
2. März im Rathaus Teningen, am
9. März im Rathaus Köndringen, am
16. März im Rathaus Nimburg und am
23. März im Rathaus Heimbach.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 11.2.Samstag, 11.2.Samstag, 11.2.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.07641 / 42131.07641 / 42131.
Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263
Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /
457.457.457.
Sonntag, 12.2.Sonntag, 12.2.Sonntag, 12.2.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 8231.07666 8231.07666 8231.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 31.01.2017 in
öffentlicher Sitzung gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den be-
stehenden Bebauungsplan „Rohrlache I“ zu ändern.
Der Gemeinderat hat am 31.01.2017 in öffentlicher Sitzung,
den Vorentwurf des Bebauungsplanes vom 31.01.2017 gebilligt
und beschlossen, eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die Abgrenzung des
von der Bebauungsplanaufstellung betroffenen Gebietes kann
aus den beigefügten Planskizzen entnommen werden.

Ziel und Zweck der Planung
Die anstehende Änderung ist die erste Bebauungsplanänderung
für den Bereich „Rohrlache I“. Ziel ist es, für den gesamten Gel-
tungsbereich verträgliche Überschreitungsmöglichkeiten der
Gebäudehöhe und der festgesetzten Baugrenzen einzuräumen.
Der Bebauungsplan wurde im vergangenen Jahr für den Be-
stand neu gefasst, um den Bereich dadurch von einem Gewer-
begebietzueinemIndustriegebiethochzustufen.DerStandort
zählt zu einem wichtigen wirtschaftlichen Bestandteil der
Gemeinde Teningen und schafft durch die direkte Lage an der
Autobahn sowie wegen der gleichzeitig entfernten Lage zur
Wohnbebauung gute Rahmenbedingungen, um emissions-
stärkeren Firmen einen passenden Standort anbieten zu kön-
nen. Durch die Anpassung der Gebäudehöhe für Teilbereiche
derGrundstückekanneinedichtereAusnutzungdesGebietser-
möglicht werden, was einer durch das Baugesetzbuch positiv
bewerteten Nachverdichtung gleichkommt.
Die Überschreitungsmöglichkeit der Baugrenzen ermöglicht
ebenfalls eine bessere Ausnutzung der Grundstücke. Das Plange-
biet, welches vorwiegend solchen Betrieben dienen soll, die in
anderen Gebieten unzulässig sind, kann dadurch zum Standort
für Unternehmen werden, die in anderen Bereichen ein zu hohes
Konfliktpotenzial mit anderen Nutzungen auslösen würden.
Die Randlage des Gebiets, bezogen auf den Hauptsiedlungsbe-
reich der Gemeinde Teningen, spricht ebenfalls dafür, in diesem
Bereich bezüglich der Bebauungsmöglichkeiten eine größt-
mögliche Flexibilität zu ermöglichen.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Der Vorentwurf des schriftlichen Teils mit dem Vorentwurf der
Begründung (incl. Umweltbericht) liegt beim Bauamt Tenin-
gen, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen,
vom 16.02.2017 – 03.03.2017
während der üblichen Dienststunden öffentlich aus.
Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung
(schriftlich oder mündlich zur Niederschrift) der Planung ge-
geben.

Teningen, den 08.02.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderung des Bebauungsplans
„Rohrlache I“ (Bebauungsplan und örtliche
Bauvorschriften), Gemarkung Teningen
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Ab 2017 bietet das Kinder- und Jugendbüro für interessierte
Kinder ab sechs Jahren ZWEIMAL pro Woche ein Kinderpro-
gramm an. Den aktuellen Flyer gibt es unter www.Jugend-
netz-Teningen.info zur Ansicht oder zum Download. Weitere
Infos gibt es unter der Facebook Seite des Kinder- und Jugend-
büros facebook.com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter
pädagogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt,
gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und
das Erleben des Teninger JuZe gehört ebenfalls dazu. Die Teil-
nahme ist kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen fi-
nanziert.AmDonnerstaggehtdieLeckereien-Produktion indie
nächste Runde. Dieses Mal werden knusprige Schokocrossies
selbstgemacht. Bitte eine Box oder Tüte für den Heimweg mit-
bringen! Donnerstag, 9. Februar, von 15.30 bis 17 Uhr im
JuZe Teningen. Am Freitag werden die Spiele ausgepackt.
Klassiker wie Sagaland, das verrückte Labyrinth oder auch ver-
schiedene Karten- und Geschicklichkeitsspiele stehen zur Aus-
wahl. Gerne dürfen auch eigene Spiele mitgebracht werden.
Freitag, 10. Februar, von 15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen.

Aufgrund einer Veranstaltung zur Jugendbeteiligung am Frei-
tag, 17. Februar, muss das Kinderprogramm im JuZe Teningen
leider ausfallen. Das Kinderkino am Donnerstag, 16. Februar,
findet planmäßig in der Zehntscheuer statt.

Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in Ba-
den-Württemberg an. Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, informiert die Presse zu Beginn des
neuen Jahres, dass der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu werden
vom Statistischen Landesamt über das ganze Jahr rund 50.000
Haushalte in über 900 Gemeinden in Baden-Württemberg be-
fragt. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die
wirtschaftlicheundsozialeLagederBevölkerungermitteltwer-
den. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern,
stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des
MikrozensuswerdenkontinuierlichüberdasganzeJahrverteilt
von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1.000 Haushalte
werden pro Woche befragt.

Unter dem Motto „Herzklopfen und große Gefühle“ zeigt die
Gemeindebücherei in der Zehntscheuer anlässlich des Valen-
tinstages am 14. Februar in diesem Monat in eine Medienaus-
wahl ihres Bestandes. Für alle Verliebten und Leser, die gerne
am Liebesglück und Liebesleid ihrer Romanheldinnen und -hel-
den teilnehmen, stehen Klassiker, Bewährtes und moderne
Bestseller zum Thema Liebe bereit. Im Rahmen der Bestands-
überarbeitung wurden in der Gemeindebücherei Kinder-Mu-
sikkassetten, Musik-CDs (Pop und Klassik) und DVDs aussortiert.
Sie alle werden gegen eine kleine Spende abgegeben.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderküche: Schokocrossies
Offene Tür: Brettspielnachmittag

KEIN Kinderprogramm am 17. Februar

b Bürgerbüro

Rund 50 000 Haushalte
werden im Mikrozensus befragt

b Gemeindebücherei Teningen

Herzklopfen und große Gefühle
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Wer wird für die Erhebung ausgewählt?

IneinemmathematischenZufallsverfahrenwerdenzunächst
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte
ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem
handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit Termin-
vorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinanderfol-
genden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus be-
fragt.
Wie läuft die Befragung ab?

Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg suchen die Haushalte zum vorgeschlagenen
TerminaufundbittensieumdieAuskünfte.Siekönnensichmit-
tels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die Aus-
künfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljähri-
gen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten
verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein.
Durch die Durchführung der Befragung mit unseren Erhe-
bungsbeauftragten ist sichergestellt, dass die Angaben voll-
ständig und plausibel erfasst werden. Alternativ haben die
Haushalte auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen
der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden we-
der an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden die-
se anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen weiterverarbeitet.

Weitere Informationen zum Mikrozensus: www.statistik-
bw.de/DatenMelden/Mikrozensus

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am morgigen
Donnerstag, 9. Februar, informiert die französische Berufsbera-
tung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische Region bie-
tet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkeiten
zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Horizonts.
Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft
man zudem Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nach-
barn. Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deut-
scheroder französischerSprache individuellberaten lassen(Ter-
minreservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail:
freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum
Workshop „Brotbacken“ am Dienstag,21.Februar, von 18 bis
21 Uhr ein. Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernäh-
rungwirddieHerstellungvonverschiedenenTeigenundBroten
erklärt und Brot und Brötchen gemeinsam gebacken und ver-
kostet. Die Teilnahme kostet 9 Euro, die Lebensmittelkosten
werden umgelegt.Anmeldungbiszum17.Februarunter Te-
lefon 07641 / 451-9110.

Ab sofort sind die Anmeldungen für die Teilnahme am Kreisju-
gendskitag am Freitag, 10. März, auf dem Kandel möglich. Start
des Kreisjugendskitages ist um 10 Uhr, die Wettkämpfe begin-
nen um 11 Uhr, die Siegerehrung folgt gegen 14 Uhr. Der Wett-
kampf wird im Riesentorlauf ausgetragen. Teilnehmen können
Schülerinnen und Schüler aller Schulen aus dem Landkreis Em-
mendingen. Die Teilnahme am Kreisjugendskitag gilt bei ent-
sprechender Meldung durch die Schulleitung als schulische Ver-
anstaltung. Die Anmeldung muss bis Donnerstag, 2. März,
beim Landratsamt Emmendingen erfolgen. Die Ausschreibung
und die Anmeldeformulare können auf der Internetseite des
Landratsamtes Emmendingen unter www.landkreis-emmen-
dingen.de abgerufen werden.

WerAltpapier,AltkleideroderMetallschrottsammelt,mussdies
der Abfallrechtsbehörde des Landratsamtes Emmendingen
melden.Dies istauch imFalleeinergemeinnützigenSammlung,
etwa durch Vereine, erforderlich. Diese Anzeigepflicht steht im
neuen Kreislaufwirtschaftsgesetz. Bei gemeinnützigen und ge-
werblichen Sammlungen von Altpapier, Altkleidern, Metall-
schrott und anderen nicht gefährlichen verwertbaren Abfällen
muss dies spätestens drei Monate zuvor beim Landratsamt Em-
mendingen mitgeteilt werden.

Dies gilt auch für Vereine, die schon seit vielen Jahren Samm-
lungen durchführen. Auskunft hierzu gibt die Abfallrechtsbe-
hörde des Landratsamtes Emmendingen unter Telefon 07641 /
451-223.

Am Donnerstag, 9. Februar, gibt Torsten Meyering, Human-Re-
lation-Manager bei Virtual Minds AG, Freiburg, Hochschulab-
solventen aus dem Ausland Einblicke und praktische Ratschläge
zum Start einer erfolgreichen Karriere in deutschen Unterneh-
men. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegienge-
bäude I (Hörsaal 1016) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg
und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universi-
tät für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Seit 1. Februar besteht die Baustelle auf der B3 mit Ampelrege-
lung in Teningen. Die Linienbusse stehen im Stau und es kommt
auf der Südbadenbus-Linie 7200 von Emmendingen nach Her-
bolzheim zu erheblichen Verspätungen – in den Stoßzeiten bis
zu 50 Minuten. Die Verzögerungen wirken sich auch auf nach-
folgende Fahrten auf anderen Linien im Bereich Emmendin-
gen/Freiburg aus. Die Baustelle wird circa 3 Monate dauern.
Südbadenbus steht in Kontakt mit den Verantwortlichen, um
für die kommenden Wochen eine Lösung zu finden.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Morgen deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

b Landratsamt Emmendingen

Brot einfach selber backen

Anmeldung zum Kreisjugendskitag
im März ab sofort möglich

Vereinssammlungen von Altpapier,
Metallschrott oder Altkleidern melden

Von der Uni in den Beruf
„Getting startet in a German tech company”

b Busverkehr im Landkreis Emmendingen behindert

Baustelle in Teningen verursacht enorme
Verspätungen auf Linie 7200

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Pôle Emploi Haut-Rhin hält einmal monatlich eine zwei-
sprachige Sprechstunde bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach
ab. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das Risiko
von Arbeitslosigkeit besteht, können im Rahmen eines Einzel-
gesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld, aber auch zur Suche
nach einer neuen Beschäftigung auf beiden Rheinseiten ange-
sprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am 16. Februar von
9 bis 12 Uhr bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach statt.

Eine Terminvereinbarung ist bei der INFOBEST Vogel-
grun/Breisach per Telefon, E-Mail oder direkt vor Ort zwingend
erforderlich: INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F -
68600 Vogelgrun, Telefon F: 0033 (0) 389720463, Telefon D:
0049 (0) 7667 / 83299, vogelgrun-breisach@infobest.eu

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 8.30 bis 12 / 13 bis
17 Uhr. Donnerstag: 8.30 bis 12 / 13 bis 18.30 Uhr, Mittwoch und
Freitag geschlossen.

Teningen:
10.2. Markus Stibinger, Hachbergerstraße 11 (70 Jahre)

Nimburg:
12.2. Horst Bergdolt, Im Klettenacker 7a (80 Jahre)

VHS in Teningen

Sushi, die Spezialität der japanischen Küche (37201)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Str. 2, 15.2., 18–22 Uhr.
Ist das Kunst oder kann das weg? Das Kunstgespräch im
Rebay-Haus (20830)
Teningen,Rebay-Haus,EmmendingerStraße11,Samstag,18.2.,
10.30 bis 11.30 Uhr.
Tanzen Anfängerkurs: Standard (25600M)
Teningen,Ludwig-Jahn-Halle,Ludwig-Jahn-Straße6,Trainings-
zentrumdesTanzsportclubsTeningen,zehnmalsonntags,19.45
bis 21.30 Uhr, Beginn: 5.3.
Gymnastik für Junggebliebene (32004)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, 15 Mal mon-
tags, 9.45 bis 10.45 Uhr, Beginn: 6.3.

VHS Nördlicher Breisgau

Suchmaschinenoptimierung (54110/162)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 11.2., 10–16 Uhr.
Französisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
(43120)
Kenzingen, Grundschule, Schulstraße 8, Raum 1.060 HS, 15 Mal
montags, 18.15 bis 19.45 Uhr, Beginn: 20.2.
Hatha-Yoga & Pilates (31171)
Malterdingen, Grundschule, Schulstraße 25, 14 Mal dienstags,
18.30b bis 20 Uhr, Beginn: 21.2.
Von der Zeichnung zur Malerei (23120)
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, zehnmal
dienstags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 21.2.
Funktionelle Gymnastik 60 plus (32003)
Kenzingen, Alte Fabrik, Offenburger Straße 25, 15 Mal mitt-
wochs, 8.30 bis 9.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Pilates für Anfänger (32133)
Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmatten“, Mühlenmatten
1-3, 15 Mal mittwochs, 20.45 bis 21.45 Uhr, Beginn: 22.2.
Pilates Mix: Pilates kombiniert mit Yoga und Elementen
aus der funktionellen Gymnastik (32165)
Vörstetten, Kindergarten Wirbelwind, Alemannenstraße 17, 15
Mal mittwochs, 17.45 bis 18.45 Uhr, Beginn: 22.2.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Mit einer großen Auftaktveranstaltung startet die VHS am
Sonntag, 12. Februar, von 11 bis circa 13 Uhr in das neue Früh-
jahr-Sommer-Semester. Hierzu werden alle Kunst- und Bil-
dungsinteressierten herzlich in das VHS-Haus, Am Gaswerk 3 in
Emmendingeneingeladen.DerVHS-Chor„SpiritualVoices“un-
ter Leitung von Helen Ens präsentiert sich mit Gesang und lädt
dabeiauchdasPublikumzumMitsingenein.Anschließendwird
die Fotoausstellung „Pxl 2017“ mit einer Vernissage eröffnet.
An der Ausstellung beteiligt sind Lehrkräfte aus dem Lehrge-
biet „Fotografie“, Lian Siekman, Jörg Schmalholz, Wolfgang
Sauer und Martin Ziaja sowie eine ehemalige Fotokursteilneh-
merin, Ines Breisacher. Im Anschluss besteht die Möglichkeit,
sich bei einem kleinen Umtrunk zwanglos zu unterhalten und
sichmitdenKünstlernauszutauschen.EineAnmeldung istnicht
erforderlich.

b Infobest Vogelgrun Breisach

Sprechstunde des Pôle Emploi
bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Unsere Jubilare

î Volkshochschule aktuell

Semesterauftaktveranstaltung
am 12. Februar von 11 bis circa 13 Uhr
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Das Herrichten des Scheibenschlagenplatzes und das Holz-
machen findet am Samstag, 11. Februar, um 9 Uhr statt. Bitte
Werkzeug usw. mitbringen!

Der Unterricht für alle Abteilungen findet am Montag, 13. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Unterrichtsraum im Gerätehaus Teningen
statt.

Zur ordentlichen Sitzung der Mitgliedervollversammlung am
kommendenFreitag,10.Februar,um18Uhr imMentonGe-
wölbekeller sindMitglieder,Gäste, Familienmitglieder, Freun-
de und Interessierte des Heimatmuseums Menton herzlich ein-
geladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Rückblick auf das Jahr 2016; 3. Kassenbericht und Entlastung;
4. Entlastung des Vorstandes und Beirates; 5. Satzungsgemäße
Neuwahlenvon1.Vorsitzenden,2.Vorsitzenden,Schatzmeiste-
rIn, SchriftführerIn, Beiräte; 6. Vorschau Projekttage, Veranstal-
tungen und Arbeitseinsätze; 7. Verschiedenes, Anregungen, In-
formationen,WünscheundVorschläge.Aufgrundunseres Jubi-
läumsjahres wird ein kleiner Imbiss gereicht.

BeimKirchkaffeeamkommendenSonntag,12.Februar, istauch
wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufge-
baut. Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie
ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu
fair gehandelten Preisen erworben werden.

Auch dieses Jahr findet in den Sommerferien vom 21. August bis
1. September wieder ein Zeltlager des CVJM für Kinder von acht
bis 13 Jahren statt. Infos und Anmeldungen liegen im David-
Kindergarten oder im Pfarramt in Teningen aus oder durch te-
lefonische Rückfragen bei Ruth Ruf, Telefon 571769.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Vorbereitung Scheibenschlagen

b Freiwillige Feuerwehr, Gesamtwehr (alle Abteilungen)

Unterricht

b Förderverein Anwesen Menton

Mitgliederversammlung
am kommenden Freitag, 18 Uhr

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Eine-Welt-Stand am Sonntag

b CVJM Teningen

Anmeldungen zum Zeltlager 2017 –
Es sind noch Plätze frei
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Am kommenden Freitag, 10. Februar, findet um 20 Uhr in der
AWO (Seniorenwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen, die
Hauptversammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Tenin-
gen für das Vereinsjahr 2016 statt. Hierzu sind alle Aktiven, Mit-
glieder, Freunde und Interessierte eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin, 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht der Di-
rigentin;6.BerichtderJugendleiter;7.EntlastungderVorstand-
schaft; 8. Wahlen; 9. a) 1.Vorsitzende(r), b) KassenwartIn, c) No-
tenwartIn,d)2KassenprüferInnen;10.Grußworte;11.Verschie-
denes; 12.Wünsche und Anträge.

Am Samstag, 11. Februar, sind die Dübbaggeischder beim
Zunftabend der Hochburger Ruinen Fetzzer in Mundingen. Der
Zunftabendbeginntum19.11UhrunddieAnreise istprivat.Am
Sonntag, 12. Februar, sind die Geischder beim Umzug der
Hottscheck Narrenzunft Grötzingen in Karlsruhe. Abfahrt ist
um 11 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Kinderfas-
net der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter dem Motto
„Afrika“ öffnen sich die Türen der Ludwig-Jahn-Halle um 11.45
UhrfürGroßundKlein.DieKinderfasnetbeginntdiesesJahraus
organisatorischen Gründen bereits um 12.30 Uhr. Bei Dosen-
werfen, Fädenziehen, Preisrätsel, der Kostümprämierung und
riesen Tombola, steht einem unvergesslichen Samstagnachmit-
tag nichts mehr im Wege. Nicht weg zu denken sind die zahlrei-

Nach einer langen Auszeit ist die Internetplattform von SpoFun-
nis wieder aktiv und „online“. Der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub
der SG Köndringen-Teningen unter sozialpädagogischer Lei-
tung freut sich über den neuen, modernen Auftritt im Netz. Da-
mit können auch Personen, die mit keinem Account bei sozialen
Medienvertretensind,dieArbeitvonSpoFunnis inWortundBild
verfolgen. Die neue Online-Präsenz garantiert einen wichtigen
Beitrag zur professionellen Außendarstellung von SpoFunnis.
Die Homepage wurde programmiert von der Offenburger Web-
Agentur „webtofly“ unter Leitung von Stefano Montuschi so-
wie Samuel Heinz von der Firma „T3 Premium“. Das junge und
motivierte Team erstellte die Homepage nach zeitgemäßen Kri-
terien mit vollem Einsatz und großer Energie. Außerdem wurde
für den guten Zweck programmiert, indem 50 Prozent der
Homepage-Kosten (in Höhe von 3000 Euro) von Profi-Informati-
kern gespendet wurde. Die zweite Hälfte der Ausgaben wurde
von Spendern aus Teningen und Emmendingen übernommen.
SpoFunnis bedankt sich für die finanzielle Unterstützung, ohne
die es keine neue Webseite geben würde. Von nun an heißt es
wieder aus Überzeugung: „Herzlich Willkommen“ auf
www.spofunnis.de. FürRückfragenzurArbeit vonSpoFunnis so-
wie zur Rückmeldung für die Teilnahme am Freitag stehen die
SpoFunnis-MitarbeiterunterderE-Mailadresse spuero@spofun-
nis.de sowie unter Telefon 07641 / 9379999 gerne zur Ver-
fügung. Alle Infos ab sofort auch unter www.spofunnis.de.

chen Raubtierfütterungen, die wie jedes Jahr, wieder auf dem
Programm stehen. Für Speis und Trank ist selbstverständlich ge-
sorgt. Die Däninger Dübbaggeischder heißen alle kleinen und
großen Narren herzlich willkommen.

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung
am Freitag, 10. Februar

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Kinderfasnet am 18. Februar

b Web-Agentur programmiert Homepage und spendet

SpoFunnis ist wieder „online“!
Homepage erstrahlt in neuem Outfit
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Die Jahreshauptversammlung des Gesangverein Teningen fin-
det am Freitag, 17. Februar, um 19.30 in der Zehntscheuer in Te-
ningen statt.

Ablauf: 1. Begrüßung; 2. Gedenken an die Verstorbenen; 3.
Berichte der Vorstandschaft; 4. Berichte der Chorleiter; 5. Be-
richtderKassiererin;6.BerichtderKassenprüferundEntlastung
der Kassiererin; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8. Wahl
des Wahlvorsitzenden; 9. Wahl des 2. Beisitzers der Männer und
von Sing4fun sowie der Kassenprüfer; 10. Wünsche und Anträ-
gederMitglieder;11.GrußwortederGäste;12. Jahresrückblick;
13. Mitgliederehrung.

Mögliche Anträge und Änderungen können bis spätestens
eine Woche vor der Jahreshauptversammlung bei der Vorsit-
zenden Marion Haas schriftlich eingereicht werden. Alle Mit-
glieder und Freunde sind herzlich eingeladen!

Am kommenden Samstag, 11. Februar, stellen die Däninger
Seegrasrupfer den Narrenbaum am Rathausplatz auf. Treff-
punkt ist für die Herren um 9 Uhr am Rathausplatz und für die
Damen um 10.30 Uhr an der Viktor-von-Scheffel-Schule.

Abends sinddieDäningerSeegrasrupferdannbeidenHoch-
burger Ruinen-Fetzzern in Mundingen eingeladen. Treffpunkt
ist um 19.30 Uhr am Rathausplatz in Teningen.

Am kommenden Sonntag, 12. Februar, Treffen zum ge-
meinsamen Frühstück um 10 Uhr im „Campus“ in Emmendin-
gen.

Vorankündigung:Am23.FebruarfindetderHemdglunker-
umzugzumRathausplatzmitanschließendemNarrentreiben in
der Schapfe-Stube, ehemals Hasenheim, statt.

Die Däninger Seegrasrupfer suchen neue Mitglieder, die Lust
und Spaß an der Fasnet haben. Bei Interesse einfach eine E-Mail
an: info@seegrasrupfer.de.

Wanderung amSonntag,19.Februar, Treffpunkt 8.30 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Die Wanderung führt vom Bahnhof
Schluchsee-Aha hinauf auf den Bildsteinfelsen, der wegen sei-
ner schönen Aussicht auch Loreleyfelsen genannt wird. Weiter
nach Fischbach und Hinterhäuser wird die Kapelle Brisgovia er-
reicht und über das Vogelhaus und Riesenbühl führt der Weg
nachSchluchseeundzumBahnhof.WegstreckecircaelfKilome-
ter bei 290 Höhenmetern. Gäste sind herzlich willkommen,
Rucksackvesper vorsehen, Wanderstöcke und gutes Schuhwerk
sind geboten.

Anmeldung mit Angabe Regiokartenbesitz bis 17. Feb-
ruar bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783.
Informationen unter www.schwarzwaldverein-teningen.de.

Während einer circa zweistündigen Gesundheitswanderung
mit leichten physiotherapeutischen Übungen rund um Kön-
dringen. Mit viel Spaß können die Teilnehmer die Natur genie-
ßen und außerdem die Muskulatur und die Ausdauer trainie-
ren. Die Seele baumeln lassen, den Vorfrühling einatmen und
ganz nebenbei die Fitness stärken.

Die fünf Termine werden im Block vom 22. Februar bis
22. März angeboten. Ein geringer Kostenbeitrag wird er-
hoben. Treffpunkt ist immer mittwochs um 14.30 Uhr auf dem
Parkplatz bei der Traubenannahmestelle in Köndringen. Gäste
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 18. Februar bei GWF Heidi Peschel, Telefon 07641/
9626284, oder per E-Mail: rolandheidi@web.de.

Die Ortsgruppe gibt bekannt, dass folgende, im Wanderplan
2017 angebotene Veranstaltungen leider nicht durchgeführt
werden können. Dies betrifft die Veranstaltung am 28. Februar,
Narri-Narro am schmutzige Dunschdig sowie die vom 29. April
bis 1. Mai angebotene Mehrtageswanderung „Auf dem Grim-
melshauserweg“. Um Nachsicht wird gebeten.

b Gesangverein Teningen

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 17. Februar

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termin am Wochenende

b Schwarzwaldverein Teningen

Winterliche Wanderung
um den Loreleyfelsen am Schluchsee

Bodyforming in der Natur

Wanderplan 2017
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AmkommendenSamstag,11.Februar, istwiedereinArbeitsein-
satz geplant. Es sollen Rückschnitte und Reinigungsarbeiten er-
ledigt werden. Werkzeuge und Gerätschaften sind vorhanden,
dürfen jedoch auch mitgebracht werden. Erforderlich sind ent-
sprechende Kleidung und Sicherheitsschuhe.

Treffpunkt jeweils um 8.30 Uhr vor dem Bürgerhaus. Witte-
rungsbedingte beziehungsweise eventuell erforderliche Er-
satztermine sind der 18. und der 25. Februar. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt.

Es stehen folgende Termine an:
Am kommenden Samstag, 11. Februar, geht es zum Zunft-

abend der Hochburger-Ruinen-Fetzzer in der Neumattenhalle
Mundingen. Treffpunkt ab 19.01 in der Halle (kein Ballett).

Am kommenden Sonntag, 12. Februar, Teilnahme am Um-
zug Reblandtreffen der Zeller-Narrenzunft in Zell-Weiersbach.
Abfahrt mit dem Bus um 11.31 Uhr an der Winzerhalle bezie-
hungsweise Sanitär Trautmann. Umzugsbeginn 14 Uhr. Aufstel-
lungsnummer 33.

Vorankündigung: nächstes Wochenende: Samstag Kinder-
fasnet Teningen und Zunftabend in Ballrechten-Dottingen;
Sonntag Umzug in Merdingen.

RosenmontagSchramberg:AmRosenmontaggeht'snach
Schrambergzur„BachnaFahrt“undRosenmontagsumzug.Bit-
tenochunbedingtperE-Mailanmelden,wermitfahrenwillund
sich noch nicht angemeldet hat.

Am Samstag, 18. Februar, findet um 20 Uhr im Vereinsheim in
der Winzerhalle in Köndringen die Hauptversammlung des
Kleintierzuchtvereins C108 Köndringen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
desSchriftführers;4.BerichtdesRechners;5.BerichtderKassen-
prüfer; 6. Bericht des Zuchtwerbewarts Kaninchen; 7. Bericht
des Zuchtbuchführers; 8. Bericht des Zuchtwerbewarts Geflü-
gel; 9. Bericht des Jugendleiters; 10. Bericht des ersten Vorstan-
des; 11. Ehrungen; 12. Termine 2017; 13. Wünsche und Anträge;
14. Gemütlicher Teil.

Hierzu werden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und alle
Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

Nach dem Besuch der Miro-Ausstellung in Riegel waren die Kin-
der des Regenbogenkindergartens hoch motiviert und imitier-
ten Miro in ihren Bildern.

Das Ergebnis präsentieren sie am Freitag, 10. Februar, um
16 Uhr bei einer Vernissage im evangelischen Kindergarten Re-
genbogen in Nimburg, Tulpenweg 13. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

DerKirchenchorNimburg-Bottingenplant fürdenGottesdienst
am14.Mai (SonntagCantate)dieAufführungvonAntonBruck-
ners Messe C-Dur mit Orgel- und Hornbegleitung. Dieses Werk,
auch unter der Bezeichnung „Windhaager Messe“ bekannt,
schuf der österreichische Komponist, der von 1824 bis 1896 leb-
te, bereits im Alter von 18 Jahren. Für dieses Projekt sind Sänge-
rinnen und Sänger in allen Stimmgruppen herzlich willkom-
men.

Die Proben finden ab sofort donnerstags um 19.45 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus, Breitackerweg 1, statt.

Bei Fragen geben Elisabeth Nuber, Telefon 07663 / 3508
(e.nuber@arcor.de) und Marion Wussler, Telefon 07663 / 5238
(mwussler@timeline.info) gerne Auskunft.

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Arbeitseinsatz am Samstag

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Hauptversammlung
am Samstag, 18. Februar, 20 Uhr

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Vernissage

b Kirchenchor Nimburg-Bottingen

Lust auf Bruckner? Projektchor geplant
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Am kommenden Montag, 13. Februar, treffen sich die Kollegen
um 17 Uhr zum Stammtisch im Gasthaus „Bahnhöfle“ in Nim-
burg.

Am kommenden Samstag, 11. Februar, beim Zunftabend der
Ruinefetzer. Treffpunkt vor Ort.

Am kommenden Sonntag, 12. Februar, auf dem Umzug in
Gundelfingen. Treffpunkt am Rathaus Nimburg 12 Uhr.

Buntes Treiben an der diesjährigen Kinderfasnet: Am Fasnet-
samschdig wird nach Eintreffen des Mitmachumzuges an der
Nimberghalle ein buntes und abwechslungsreiches Programm
für große und kleine Kinder stattfinden. Besonderes Highlight
wird die Schlangentänzerin sein.

Die Chorgemeinschaft Nimburg mit den Chören „Gemischter
Chor“, „Chorissimo“ und „Vokalisatoren“ lädt alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Chorgesanges, Gemeinde-
räte, Kirchengemeinderäte und Vertreter der örtlichen Vereine
ein, am 18. Februar um 20 Uhr zur Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung) im Obergeschoss des Feuer-
wehrgerätehauses in Nimburg.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Gedenken an die

im Jahr 2016 verstorbenen Mitglieder; 3. Bericht des 1. Vorsit-
zenden; 4. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin und der Chor-
sprecher/innen; 5. Bericht der Kassiererin; 6. Stellungnahme der
Kassenprüfer; 7. Berichte der Chorleiter/innen; 8. Entlastung
der Vorstandschaft; 9. Wahlen: erster Vorsitzende/r für zwei
Jahre, Schriftführer/in für zwei Jahre, stellvertretende/r Rech-
ner/in für zwei Jahre, vier Beisitzer für zwei Jahre, Kassenprü-
fer/in passives Mitglied; 10. Ehrungen; 11. Verschiedenes; 12.
Wünsche, Anträge, Grußworte.

Anschließend gemütliches Beisammensein.
DieChorgemeinschaftNimburgwünschtallenMitglie-

dern und Freunden des Chorgesanges ein gutes und er-
folgreiches Jahr 2017!

Am Donnerstag, 16. Februar, findet im Evangelischen Ge-
meindehaus in Teningen ein Dia-Vortrag über das diesjährige
Weltgebetstagland PHILIPPINEN statt. Beginn ist 14.30 Uhr.
Frau Engler wird den Lichtbildvortrag halten. Die Nimburger
Gemeinde ist dazu sehr herzlich eingeladen.

Herr Pfarrer Halberstadt wird mit der Drehorgel den Nachmit-
tag mit Moritaten und Bänkelgesang gestalten. Als besonderer
Genuss backt das Helferteam Fasnachtsküchle. Außerdem gibt
es Kaffee und weitere Getränke. Beginn ist um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus im Breitackerweg 1. Es werden alle Interessierten -
egal welcher Konfession - sehr herzlich dazu eingeladen. Auf
zahlreiches Erscheinen freuen sich Pfarrer Halberstadt und das
Gemeindehelfer-Helferteam.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen feiert 2017 sein 90-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem Anlass plant der Musikverein ein Pro-
jektorchester, bestehend aus aktuellen und ehemaligen Musi-
kern sowie musikbegeisterten Menschen aus Nimburg-Bottin-
gen und Umgebung. Nach viermonatiger Probenphase, be-
ginnend am 15. März jeweils immer mittwochs von 20 bis 22 Uhr
in der Grundschule Nimburg, endet das Projektorchester am 15.
Juli (Ausweichtermin: 22. Juli) mit einem Abschlussauftritt auf
dem Hoffest des Weinhof Mick. Die musikalische Leitung des
Projektorchesters übernimmt Jugenddirigent Daniel Holzer,
dieMusikstückesindvomSchwierigkeitsgradeinfachbismittel-
schwer. Falls kein eigenes Instrument vorhanden ist, wird dies
für die Probenphase kostenlos vom Musikverein zur Verfügung
gestellt. Rückfragen können an Daniel Holzer unter projekt@
mv-nimburg-bottingen.de gestellt werden. Die Anmeldung
zum Projektorchester kann online bis zum 14. Februar unter
www.mv-nimburg-bottingen.de/projekt erfolgen.

Am kommenden Freitag, 10. März, findet um 20 Uhr die Gene-
ralversammlung des Musikverein Nimburg-Bottingen in der
Turnhalle der Antoniter Grundschule in Nimburg statt. Wün-
sche und Anträge können bis 14 Tage vorher in Schriftform an
den 1. Vorsitzenden Sven Mick, Langstraße 38, 79331 Nimburg
gerichtet werden. Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
sind herzlich eingeladen.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im Bahnhöfle

b Nimburger Felse-Trieber

Felse-Trieber on tour …

Kinderfasnet am Fasnetsamschdig

b Chorgemeinschaft Nimburg

Mitgliederversammlung
am 18. Februar um 20 Uhr

b Kirchengemeinde Nimburg

Dia-Vortrag über die Philippinen

Lustiger Gemeindenachmittag
am 24. Februar im Gemeindehaus

b Musikverein Nimburg-Bottingen

„Wir machen Musik – MACH MIT“!
Projektorchester geplant

Generalversammlung am 10. März
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DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie
„Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bü-
chereingetroffen:Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser,
TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Roma-
ne aus dem Bereich der schönen Literatur! Motto im Monat
Februar: „Beim Lesen lässt sich vortrefflich denken“.

Die traditionelle Heimbacher Fasnet beginnt wie jedes Jahr mit
dem „Schmutzige Dunschdig“, 23. Februar, um 18.33 Uhr mit
der Rathauserstürmung und dem anschließenden Hemdglun-
kerumzug zur Anton-Götz-Halle, wo ein DJ bis in die Morgen-
stunden für närrische Stimmung sorgt.

Die 61. Narrensitzung am „Fasnetsamschdig“, 25. Februar,
beginnt um 19.33 Uhr. Die Halle ist ab 19 Uhr für das närrische
Volk geöffnet. Originelle Wortbeiträge, Gesangs- und Ballett-
Nummern garantieren einen abwechslungsreichen Fasnet-
abend. Der Kartenvorverkauf hierfür findet für Besucher am
kommenden Sonntag, 12. Februar, um 11.30 Uhr im Foyer der
Anton-Götz-Halle in Heimbach statt.

Der „Fasnetzischdig“, 28. Februar, beginnt um 11.33 Uhr
mit dem traditionellen Nudelsuppen-Essen in der Anton-Götz-
Halle und dem Öffnen der Vereinsstände. Um 14.11 Uhr startet
dann der große Narrenumzug unter der Regie der Heimbacher
Waldteufel. Die Prämierung der teilnehmenden Themengrup-
pen und Wagen erfolgt gegen 16 Uhr in der Anton-Götz-Halle.
Zum Fasnet-Ausklang sorg DJ Sprudler in der Juze-Bar ab 16 Uhr
fürnärrischeStimmung,ab20.11Uhrspielt inderHalledieBand
„Randy Club“ zum teuflischen Abschlussball, bevor die dies-
jährige Fasnet um Mitternacht mit der Waldteufelverbrennung
unter großem Wehklagen zu Ende geht.

Wichtiger Hinweis für Besucher am Fasnetzischdig: Die
auswärtigen Besucher werden gebeten, den kostenpflichtigen
Bus-Pendel-Verkehr zu benutzen. Die Hin-und Rückfahrt kostet
inklusive des Eintritts zum Umzug 2 Euro. Haltestellen sind in
TeningenamKronenplatzundNeukaufsowie inKöndringenan
der Winzerhalle und Bushaltestelle Heimbacher Straße und
Kreuzung an der Traubenannahme sowie am Ortseingang
Heimbach. Die Fahrzeiten sind von 12.30 bis 13.45 Uhr (letzte
Abfahrt Kronenplatz) sowie von 17 bis 18 Uhr (letzte Abfahrt
Baumschule Hügle).

Sperrung der Ortsdurchfahrt Heimbach: Wegen des Nar-
renumzugs am Dienstag, 28. Februar, bleibt die Ortsdurchfahrt
von 12 bis 18 Uhr gesperrt. Bitte die örtlichen Umleitungshin-
weise beachten.

Am kommenden Dienstag, 14. Februar, sind alle Senioren
und Interessierte zur Fasnetsparty nach Heimbach ins Gemein-
dehaus eingeladen. Davor findet in der St. Gallus Kirche um
14.30 Uhr der Seniorengottesdienst statt. „Wir machen
Fasnet“ steht auf dem Programm. Für eine tolle Stimmungs-
musik sorgt das Blumberg-Duo mit Michael Pieper und Gerhard
Strub.

Für Senioren aus Teningen gibt es einen Fahrdienst. Ab 14
Uhr kann man in der Hans-Sachs-Straße, in der Neudorfstraße
jeweils in Teningen und in der Heimbacher Straße in Köndrin-
gen einsteigen. Die Heimfahrt erfolgt in umgekehrte Reihen-
folge. Das närrische Organisationsteam wünscht allen
viel Spaß mit Narri-Narro!

Die 61. Narrensitzung am „Fasnet-Samschdig“, 25. Februar,
beginntum19.33Uhr.DieHallenöffnungerfolgtum19Uhr.Da-
bei ist wieder ein volles Fasnet-Programm garantiert mit origi-
nellen Wortbeiträgen, Gesangs- und Ballett-Nummern.

Der Karten-Vorverkauf für die Besucher der Narrensit-
zungfindet stattamSonntag,12.Februar,ab11.30Uhr imFoyer
der Anton-Götz-Halle in Heimbach. Eintrittskarten gibt es zu
10 Euro und 9 Euro. Es wird dringend empfohlen den Vorver-
kauf zu nutzen, weil an der Abendkasse in der Regel nur noch
wenige Karten erhältlich sind.

Freitag,17.Februar,18Uhr:Anton-Götz-HalleAufbau/Deko-
ration – Sportverein / Männerchor gemeinsam.
Mittwoch, 22. Februar, 18 Uhr: Anton-Götz-Halle Bestuhlen
für Donnerstag – beide Vereine gemeinsam.
Freitag, 24. Februar, ab 18 Uhr: Anton-Götz-Halle Aufräu-
men und Bestuhlen für Samstag – beide Vereine gemeinsam.
Sonntag, 26. Februar, ab 10 Uhr: Anton-Götz-Halle Aufräu-
men – beide Vereine gemeinsam.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind zu Mithilfe aufgeru-
fen. Besten Dank im Voraus.

Ab Dienstag, 7. Februar, findet während der Öffnungszeiten
von16.30 bis 20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach ein Bücher-
flohmarkt statt.
Das Angebot gilt für die ganze Bevölkerung.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Narrenfahrplan Heimbacher Fasnet

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Volles Fasnetsprogramm

b Vereinsgemeinschaft Heimbach

Karten-Vorverkauf
für Narrensitzung am Samstag, 25. Februar

b Sportverein Heimbach

Heimbacher Fasnet Auf-/Abbau

Bücherflohmarkt
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Der Männerchor Heimbach lädt am Samstag, 11. März, um
19.30 Uhr zur Jahreshauptversammlung in den Probenraum der
Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Auf der Tagesordnung stehen neben den üblichen Regulari-
en das Gedenken an verstorbene Mitglieder sowie der Rück-
blick auf das vergangene Jahr 2016 und die Planung für die Jah-
re 2017 und 2018. Wünsche und Anträge, die in der Jahres-
hauptversammlung behandelt werden sollen, sind gemäß
Satzung vierzehn Tage vor der Hauptversammlung dem 1. Vor-
stand schriftlich einzureichen. Der Männerchor würde sich
freuen, viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Der Förderverein Männerchor Heimbach lädt am Samstag,
11. März, um 18.45 Uhr zur Jahreshauptversammlung in den
Probenraum der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein. Auf der
Tagesordnung stehen neben den üblichen Regularien auch die
turnusgemäße Neuwahl der gesamten Vorstandschaft sowie
eines Kassenprüfers. Wünsche und Anträge, die in der Jahres-
hauptversammlung behandelt werden sollen, sind gemäß Sat-
zung mindestens vierzehn Tage vor der Hauptversammlung
dem 1. Vorstand schriftlich einzureichen. Der Förderverein wür-
de sich freuen, viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Kommenden Samstag, 11. Februar: Zunftabend, Müllermiche-
le-Ball Narrenzunft Mühlenbach, Hästräger, Abfahrt 18.30 Uhr,
Bus; zurück 1.30 Uhr, Bus. Kommenden Sonntag, 12. Februar:
Umzug 36. Reblandtreffen Zeller Narrenzunft, Hästräger, Elfer-
rat, Abfahrt 12.30 Uhr, Bus; zurück 17.30 Uhr, Bus.

Es können wieder Waldteufelfahnen zum Preis von 39 Euro be-
stellt werden. Bei Interesse bitte bis zum kommenden Sonntag,
12. Februar, per E-Mail an info@heimbacher-waldteufel.de
oder telefonisch unter 9354188 bei Jennifer Leonhardt melden.

Die Kinderfasnet am Samstag, 18. Februar, findet dieses Jahr
unter dem Thema „Wald und Wiesen sind famos - in Heimbach
isch die Fasnet los!“ statt. Wer am Programm teilnehmen möch-
te, kann sich bei Alisa Dautel unter Telefon 0176 / 64978138 mel-
den. Start ist um 11.11 Uhr. Das Ende ist auf 13.11 Uhr vorgese-
hen. Eine Kostümprämierung findet vor Ort statt. Die Heimba-
cher Waldteufel freuen sich auf alle! A-HUI!

SG Köndringen-Teningen muss sich nach schwacher Leistung in
der Abwehr beim Tabellenvorletzten mit 34:37 geschlagen ge-
ben. Die Voraussetzungen für dieses Abstiegsduell standen kei-
nesfalls gut für die Mannschaft um den dänischen Trainer Ole
Andersen. Die Verletztenmisere hielt weiter an und so konnte
vor allem in der Abwehr nicht das beste Spiel gezeigt werden.
„Trotz allem haben wir auswärts 34 Tore geworfen. Eigentlich
sollte das reichen. Umso bitterer, dass wir jetzt wieder ganz tief
unten drin stehen“, so der fünffache Torschütze und Neuzu-
gang Jan Lennart Beering.

Bührer und Tscherner krank und verletzt: Läuft es mal
schlecht, dann so richtig. Das könnte man mit Blick auf die ver-
fügbaren Spieler des jungen Kaders der SG K/T meinen. Zu den
LangzeitverletztenMauriceBührerundRobinDittrich,diewohl
erst nächste Saison wieder auf der Platte anzutreffen sein wer-
den,kamenvoreinigenWochennochPascalFleigmiteinerDeh-
nung des Kreuzbandes und Abwehrchef Lukas Zank mit einem
Sehnenabriss im Finger dazu. Als würde das nicht reichen, brach
sich Felix Tscherner, der von Partie zu Partie immer besser wurde
undmehr indasSpielsystemfand, imAbschlusstrainingdieNase
und wird wohl ebenfalls die nächsten beiden Spiele aussetzen
müssen. Der Spielmacher und einer der besten beziehungswei-
se vielleicht sogar der beste Spieler der Liga, Pascal Bührer, ist
schon seit Wochen grippegeschwächt und konnte so nur die ers-
ten Minuten des Spiels bestreiten. Die beiden Tormänner Jonas
Bayer (Innenbandanriss imKnie)undFabianHörschfieleneben-
falls verletzt aus.

Abwehrschwache erste Halbzeit: Johannes Silberer war
es, der die Torflut der ersten Halbzeit eröffnete. Mit einem schö-
nen Tor von Linksaußen markierte er die 1:0-Führung für die
Gäste. Es sollte die erste und letzte Führung in diesem eher
schwachen Drittligaspiel sein. Ausschlaggebender Punkt liegt
hier bei den beiden Abwehrreihen. Immer wieder kam man den
berühmten Schritt zu spät und so ließ man Dino Spiranec all zu
oft im Stich, der zwar noch hielt, was zu halten war, gegen un-
zähligefreieBälleaberoftkeineChancehatte.Dennochkonnte
die SG bis Mitte der ersten Halbzeit auf Schlagdistanz bleiben
und Jonathan Fischer traf mit einem seiner sechs Feldtore zum
10:11-Anschlusstreffer in der 19. Spielminute. Ab diesem Zeit-
punkt gelang es dem Gastgeber, einen Zwischenspurt einzule-
gen und auf 14:10 davonzuziehen. Diesen Abstand hielt man al-
lerdings bis zu Halbzeit und verabschiedete sich mit 20:16 in die
Kabine. „Wir bekommen 20 Tore in den ersten 30 Spielminuten.
Dakannmannichtsanderes sagen,außerdassdaszuviele sind“,
so der sichtlich enttäuschte Axel Simak.

Halbzeit der verpassten Chancen: Die zweite Halbzeit
sollte ähnlich ablaufen, wie es in der ersten Spielhälfte zu be-
obachten war. Viele geworfene, aber auch viele kassierte Tore.
„Im Angriff haben wir den Ausfall von Pascal noch relativ gut
kompensierenkönnen.Wirhaben34Toreohne ihnwerfenkön-
nen. Das ist gut. In der Abwehr haben wir das allerdings nicht
schaffen können. Da ist er genau so wichtig für uns. Wir werden
das Spiel genau analysieren und ich bin mir sicher, dass wir das
besser können und auch zeigen werden“, so Kapitän Felix Zipf,
der sowohl in Angriff als auch in Abwehr vorbildlich kämpfe-
risch aufgelegt war und ein gutes Spiel zeigte. Was sich die SG
auf jeden Fall vorwerfen kann, dass man es trotz mehrmaliger
Chancen nicht geschafft hat, den direkten Anschluss an den
Gastgeber herstellen zu können. Kämpfte man sich hart auf
einen Drei-Tore-Rückstand heran, gab man den Ball immer wie-
der durch total überhastete Würfe oder technische Fehler her
und lud die „Hornissen“ regelrecht zum Kontern ein. Diese nah-

Bitte beachten! Die Pilateskurse beim Katholischen Bildungs-
werk Heimbach finden ab Dienstag, 14. Februar, von 19 bis
21 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle statt.

Jahreshauptversammlung am 11. März

Jahreshauptversammlung am 11. März

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Waldteufelfahnen-Bestellung möglich

Fasnet für Heimbacher Kinder

Sport

b SG Köndringen-Teningen

34 Auswärtstore bringen keine Punkte

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

An die Teilnehmerinnen der Pilateskurse
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men die Einladungen gerne an und konnten so in der 50. Spiel-
minute durch den Toptorschützen des Gastgebers, Tim Schmi-
der, mit 31:26 in Führung gehen. Die jungen Männer, die nun
noch einen Punkt vor dem ersten Abstiegsplatz stehen, verloren
am Ende verdient mit 34:37.

SchweresAuswärtsspielnächsteWoche:DaszweiteAus-
wärtsspiel in Folge bestreitet die SG kommenden Samstag bei
der TSG Haßloch. Durch eine der besten Leistungen der Hinrun-
de konnte man gegen die körperlich überlegenen Haßlocher
einen tollen Sieg feiern. Der Gastgeber wird also gewarnt sein.
„Um etwas Zählbares mitzunehmen, muss alles stimmen. Wir
müssen an unserer Kompaktheit in der Abwehr arbeiten. Auch
wenn wir gestern verloren haben, wird nächste Woche ein noch
stärkerer Gegner auf dem Spielfeld stehen. Wir werden alles in
die Waagschale werfen, um die Punkte mit nach Hause zu neh-
men“, so der kämpferische Axel Simak am Tag nach dem Spiel.

SG: Dino Spiranec (1. bis 60. Minute), Jonas Bayer, Luis Weber
3, Pascal Bührer 4/3, Jonathan Fischer 6, Felix Zipf 12/1, Johannes
Silberer2,FelixBühler, JanLennartBeering5,MaximilianEndres
1, Axel Simak 1.

Folgende Spiele bestreitet der FVN in der Wintervorbereitung:
Mittwoch, 8.2., 19.15 Uhr: FVN - SV RW Glottertal
Samstag, 11.2., 14 Uhr: FVN2 - SG Prechtal 2; 16 Uhr: FVN - SC
Kiechlinsbergen
Dienstag, 14.2., 19.30 Uhr: SV Opfingen - FVN
Samstag, 18.2., 11.30 Uhr: FC Teningen - FVN
Samstag, 25.2., 14 Uhr: PSV Freiburg - FVN
Über zahlreiche Unterstützung freut sich der FVN.

Der Trainingsbetrieb wurde in der letzten Januarwoche unter
derLeitungvonMarioRombachwiederaufgenommen. ImRah-
men der Vorbereitung wurden nachstehende Testspiele, alle
Begegnungen werden aufgrund der Platzverhältnisse auswärts
ausgetragen, vereinbart.

Samstag,4. Februar,14.30Uhr:SCWyhl -SVH3:1(2:0). SVH-
Torschütze: R. Sanso.

Vorschau: Sa., 11.2., 14.30 Uhr: FC Vogtsburg – SVH. Sa.,
18.2., 14.30 Uhr: TUS Königschaffhausen – SVH. Mi., 22.2., 19
Uhr: FCWeisweil –SVH.Sa., 25.2., 15Uhr: SGHecklingen/Malter-
dingen - SVH (in Hecklingen). Das erste Bezirksliga-Spiel nach
der Winterpause findet am Sonntag, 5. März, 15 Uhr, statt: VfR
Merzhausen – SVH.

Die Köndringer Fußballer starteten das Jahr und die Wintervor-
bereitung auf eine besondere Weise. Ein Trainingslager in Hat-
tigny (Frankreich) läutete die Wintervorbereitung und den
Startschuss in die Rückrunde ein. In Form von Vorbereitungs-
spielen treffen die Mannen um Franck Casper und Dietmar Fi-
scher auf Mannschaften auch aus höheren Ligen. In Gesprächen
um den Jahreswechsel konnte zur Freude der Vorstandschaft,
aber auch der Mannschaft und der Anhänger des TVK die Ver-
tragsverlängerung mit dem Trainergespann um ein weiteres
Jahr verkündet werden. Der Rückrundenauftakt bestreiten die
BlauhosengegendenFCWeisweilamerstenMärzwochenende.

Vorschau: So., 12.2., 14 Uhr: FV Herbolzheim – TVK. Sa.,
18.2., 14.30 Uhr: SG Freiamt/Ottoschwanden – TVK. So., 25.2., 12
Uhr: TVK – FC Vogtsburg. So., 5.3., 15 Uhr: FC Weisweil – TVK.

Am 29. Januar fanden in Villingen die Landesmeisterschaften
Bogenhalle statt.

Insgesamt zwölf Sportler aus Teningen gingen an die Schieß-
linie. Mit dem Recurvebogen wurden folgende Platzierungen
erreicht: 3. Christoph Häßler (Schützenklasse), 3. Nathalie Groß
(Junioren weiblich), 9. Pascal Koch (Junioren männlich) und 4.
Frank ter Veen (Altersklasse).

Mit dem Compoundbogen präsentierten sich die Teninger in
diesem Jahr noch stärker: 1. Susanne Engemann (Damen), 1.
Uwe Mross, 3. Joachim Busies, 6. Jürgen Moser, 10. Thomas Die-
zel, 12. August Gschwander, 14. Dieter Roth (alle Herren-Alters-
klasse). Mit den beiden Mannschaften belegten die Herren
Platz 2 und 5.

Wenn sich die Limits vom letzten Jahr nicht deutlich nach
oben verändern, haben sich zwei Compoundschützen im Einzel
und eine Mannschaft zur Deutschen Meisterschaft qualifiziert.
Diese findet Mitte März in Hof (Oberfranken) statt.

Die erfolgreichen Teilnehmer.

Beim Jugendturnier des TC
SchönbergFreiburgwarderTC
Teningen mit mehreren Ju-
gendlichen am Start. Sehr er-
folgreich war Luis Denda, der
sich gleich in zwei Altersklas-
sen bis ins Finale vorspielen
konnte.

Beim U10-Wettbewerb kam
es im Halbfinale zu einer rein
Teninger Begegnung. Hier
standen sich nach jeweils drei
gewonnenen Gruppenspielen
Luis Denda und Tom Schmidt
gegenüber. Nachdem Luis das
Match für sich gewinnen
konnte, musste er sich trotz
vier eigener Matchbälle im Fi-
nale leider noch knapp ge-
schlagen geben.

Einen Tag später trat Luis auch in der U11-Konkurrenz an, die
er nach tollen Leistungen überraschend für sich entscheiden
konnte und somit als verdienter Turnier-Sieger hervorging.

Mit am Start bei diesem Turnier waren auch die TCT-Kids Pau-
lina Baer, Maxim Denda und Silas Scheuer, die in ihren Gruppen-
spielen auch tolle Leistungen zeigten.

Luis Denda (links) und Tom
Schmidt vor ihrem Halbfinal-
spiel.

b FV Nimburg, Fußball

Vorbereitungsspiele des FVN

b Sportverein Heimbach (SVH)

Testspiele zur Rückrunden-Vorbereitung

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Start in die Wintervorbereitung

b BSV Teningen bei Landesmeisterschaften erfolgreich

Mehrere Teilnehmer für DM qualifiziert

b TC Teningen, Jugend

Erfolgreiches Wochenende
für Luis Denda vom TC Teningen
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Das diesjährige Drei-Königs-Turnier fand in Bahlingen in der Sil-
berberghalle statt. Der TTC Nimburg nahm mit insgesamt acht
Kindern teil. Beim Miniwettbewerb starteten sechs Nimburger
Mädchen und Jungen im Alter zwischen acht und zehn Jahren.

Im Bericht, der am 25. Januar im Teninger Amtsblatt erschie-
nen ist, wurden die Platzierungen falsch wiedergegeben. Den
1. Platz erkämpfte sich durch eine sehr starke Leistung Lisa
Schienle. Sie spielte ein sehr starkes Turnier und musste sich nur
einmal geschlagen geben. Den 2. Platz erreichte Finley Schu-
bert. Den 3. Platz belegte Sofia Metzger. Elias Kaufmann er-
reichte den 4. Platz. Den 7. Platz belegte Jan Fichter und den 8.
Platz erreichte Florian Buderer.

ImWettbewerbder JungenU 15startetenzwei Jungs fürden
TTC Nimburg. Den 4. Patz belegte Siemo Danzeisen und Valen-
tin Schenk belegte den 6. Platz.

Beim 40. Hallensportfest in Breisach starteten mit Robin und
Marlon Heise auch zwei Schülerleichtathleten des TUS Tenin-
gen. Auf dem Wettkampfprogramm stand ein Dreikampf mit
den Disziplinen Lauf-Sprung-Wurf.

Marlon startete bei den U8-Schülern und kam in der Endab-
rechnung mit Platz 3 auf das Siegertreppchen. Robin startete
bei den U10-Schülern, die mit 16 Startern das größte Teilneh-
merfeld stellten. Nach einem tollen Wettkampf setzte sich
Robin gegen seine Mitkonkurrenten durch. Lohn dafür war der
oberstePlatzaufdemSiegerpodestunddieSiegerehrungdurch
die deutsche Meisterin im Hochsprung und Siebte der Olympi-
schen Spiele von Rio, Marie-Laurence Jungfleisch.

Robin und Marlon mit Marie-
Laurence Jungfleisch. Robin bei der Siegerehrung.

Vonlinksnachrechts:KindervomTTCNimburgFinleySchubert,
Lisa Schienle, Sofia Metzger und ganz rechts Jan Fichter und
Florian Buderer.

Herren II – SV Ottoschwanden II 9:3: Beim Heimsieg gegen
den Tabellennachbarn aus Ottoschwanden wurden zwei wich-
tige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt in der Kreisklasse B
erzielt. Zum ersten Mal wurden alle drei Doppel gewonnen und
dann noch sechs Einzelsiege, das ergab dann einen klaren 9:3-
Heimerfolg!

Herren IV–TTCNimburg IV8:0:Am gleichen Abend spielte
auch noch die vierte Herrenmannschaft, auch hier konnte ein
klarer doppelter Punktgewinn erreicht werden.

Doppelpunkte: Textor/Brdys (1), Häberlin/Bregler (1); Einzel:
Textor (2), Brdys (2), Häberlin (1), Bregler (1).

Herren – SV Kenzingen II 2:9: Leider konnte die erste Her-
renmannschaft an die Spielstärke der letzten beiden Matche
nicht herankommen. Gegen die in der Tabelle schlechter plat-
zierten Kenzinger konnte an diesem Abend nicht gepunktet
werden. Ehrenpunkte kamen im Doppel von Frosch/H.J. Bär (1)
und im Einzel von Roming (1), mehr war an diesem Freitag-
abend nicht drin! Kopf hoch, beim nächsten Mal wird es schon
wieder klappen.

Nachwuchssuche: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen un-
ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
FlorianBregler)zuerlernen?Gernekönnt ihr imJugendtraining
am Montag und am Donnerstag jeweils ab 17.30 Uhr in der
Sport- und Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind
vorhanden. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Vorschau: Do., 9.2., 20 Uhr: Herren II – TTC EM. Sa., 11.2.,
16.30 Uhr: TTC Suggent. - Damen.

Am Dienstag, 14. Februar, findet in der katholischen Kir-
che St. Marien in Köndringen um 20 Uhr ein ökumenischer
Valentinsgottesdienst statt.

Wie jedes Jahr sind alle eingeladen, ob als Paar oder als Ein-
zelne mit der evangelischen Pfarrerin Schäfer und dem katho-
lischen Diakon Stemann den Valentinstag mit einem Segnungs-
gottesdienst zu beschließen und sich Zeit zu nehmen für ein
paar Gedanken zur Liebe. Musikalisch begleiten wird Eva Mar-
tus. Anschließend sind, wie jedes Jahr, alle ins Gemeindezent-
rum St. Marien nebenan eingeladen.

b TTC Nimburg

Drei-Königs-Turnier 2017

b TuS Teningen Leichtathletik

Winterleichtathletik in der Halle

b TTC Köndringen

Ergebnisse der letzten Spiele

i Allgemeines

b Ökumenischer Segnungsgottesdienst

Valentinsgottesdienst am 14. Februar
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Mit einem mittleren Bildungsabschluss nach der (Werk-)Real-
schule, zweijährigen Berufsfachschule oder nach Klasse 9 bezie-
hungsweise 10 des Gymnasiums kann man auf der Edith-Stein-
Schule in zwei beziehungsweise drei Jahren die Fachhochschul-
reife beziehungsweise das Abitur erreichen.

Im Berufskolleg für Pflege und Gesundheit kann in zwei
aufeinanderfolgenden Schuljahren die Fachhochschulreife be-
ziehungsweise über einen Einstieg in die Berufsoberschule
für Sozialwesen auch das Abitur erreicht werden.

Das Agrarwissenschaftliche Gymnasium (AG) bietet ne-
ben dem üblichen Fächerkanon eines beruflichen Gymnasiums
mit den Fächern Agrarbiologie, Agrar- und Umwelttechnologie
sowie Wirtschaftslehre und Biotechnologie richtungsspezifi-
sche Bildungsinhalte in den Bereichen Umwelt- und Natur-
schutz, Pflanzenzüchtung, Tierhaltung und Lebensmittelpro-
duktion.

Im Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasiums
(SGGG) vermittelt das Profilfach „Gesundheit und Pflege“ bio-
logische, medizinische und pflegerische Themen wie Präventi-
on, Therapie, Pflege und Rehabilitation. Weitere Inhalte sind
Pharmazie, Psychologie und Pädagogik sowie Soziologie und
Sozialmanagement. Die an den Edith-Stein Gymnasien, bezie-
hungsweise an der Berufsoberschule erworbene, allgemeine
Hochschulreife (Abitur) berechtigt ohne fachliche Einschrän-
kung zu Studien an allen Universitäten und Fachhochschulen.

Als staatliche Schule bietet die Edith-Stein-Schule Schulgeld-
und Lehrmittelfreiheit.

Berufsbegleitende Aus- und Fortbildungen an der
Edith-Stein-Schule

Die Edith-Stein-Schule, Freiburg bietet ab September folgen-
de kostenfreie berufsbegleitende Ausbildungen an: berufsbe-
gleitende Ausbildung in Altenpflegehilfe, Hauswirtschaft
und Kinderpflege. In 2 Schuljahren können diese Berufsab-
schlüsse in ein- bis zweitägigen Kursen je Woche erworben wer-
den. Bildungsgutscheine der Agentur für Arbeit können ange-
nommen werden.

Darüber hinaus wird wieder ein zweijähriger Weiterbil-
dungskurs zur Meisterin der Hauswirtschaft angeboten.
Ebenfalls an2Schultagen jeWochewird in2Schuljahrenaufdie
Meisterprüfung vorbereitet. Dieser Kurs kostet Schulgeld, es
wird aber keine Prüfungsgebühr erhoben.

Infoabend an der Edith-Stein-Schule Mi, 22. Februar,
19.30

Edith-Stein-Schule für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und
Sozialpflege in Freiburg, Bissierstraße 17, 79114 Freiburg, Tele-
fon 0761 / 201-7766 oder -7436. ests@freiburger-schulen.bwl.
de, www.hls-freiburg.de.

Am Montag,20. Februar, findet von17bis21Uhr der Eltern-
sprechtag an der Theodor-Frank-Realschule Teningen statt. In
diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu kurzen
Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Notwendigkeit
längerer Gespräche ergeben, so können Einzelsprechzeiten
nachVereinbarunginAnspruchgenommenwerden.Manbittet
alle Eltern, im Interesse der Kinder von dieser Kontaktmöglich-
keit regen Gebrauch zu machen. Hier besteht die Möglichkeit,
das Lern- und Arbeitsverhalten zu erörtern. Es ist der Schule
wichtig, dass der Kontakt zwischen Schülern und Eltern eng ist.

Eine große Bitte an die Eltern: Zeit mitbringen - entste-
hende Pausen zu Gesprächen untereinander nutzen! Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt: Wandern: kommenden Samstag, 12. Februar,
Kandern-Wollbach.

Am Mittwoch, 15. März, 18.45 Uhr findet im Lehrerzimmer der
Theodor-Frank-Realschule Teningen eine Mitgliederversamm-
lung statt.

Tagesordnung: 1. Bericht der 1. Vorsitzenden (Rückblick
2016); 2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassenprüfer;
4.EntlastungdesVorstandes;5.EntlastungdesKassenwartes;6.
Wahl des Gesamtvorstandes: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender,
Schriftführer, Kassenwart, 4 Beisitzer; 7. Wahl von 2 Kassenprü-
fer und Pressewart; 8. Bericht des Schulleiters; 9. Ausblick 2017.

Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung. Der Vorstand
würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder an diesem Abend be-
grüßen zu dürfen.

Wenn eine Familie wächst, Geschwister dazukommen oder ge-
plant sind, führt dies oft zu neuen Fragen und Herausforderun-
gen für Eltern und Kind. Marina Bucher ist Kinderkranken-
schwester und leitet seit vielen Jahren den Geschwisterkurs im
Diakoniekrankenhaus Freiburg. Sie wird an diesem Abend dazu
ins Gespräch gehen und über folgende Themen referieren: Ge-
schwisterkonstellation; schwanger: Wie sage ich es meinem
Kind? Was kann ich in der Schwangerschaft schon tun, um Eifer-
sucht zu verhindern? Wie kann ich die erste Begegnung gestal-
ten? Auf was kann ich im Alltag bei Geschwistern achten? Wie
und wann beginnt die sexuelle Aufklärung?

Wann: Montag, 13. Februar, um 19.30 Uhr. Wo: Zeit.Raum.
Kinder, Neudorfstraße 41, Teningen. Kosten: Vereinsmitglie-
der 1 Euro, Nichtmitglieder 3 Euro.

Anmeldung: bis spätestens kommenden Samstag, 12. Feb-
ruar, unter Telefon 07641 / 9628115 oder per E-Mail an willkom-
men@zeitraumkinder.de. Referentin: Maria Bucher, Kinder-
krankenschwester.

b Edith-Stein-Schule in Freiburg informiert

Zum Abitur oder zur Fachhochschulreife
führende Schularten

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag am 20. Februar
als wichtige Kontaktmöglichkeit

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Förderverein der Theodor-Frank-Realschule Teningen

Mitgliedervollversammlung
am Mittwoch, 15. Februar

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Offenes Elternangebot zum Thema
„Geschwisterkinder“ am 13. Februar
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Die Musikschule Nördlicher Breisgau veranstaltet am Sonntag,
12. Februar, 17 Uhr, in der Heinz-Ritter-Halle in Vörstetten einen
märchenhaften Ballettnachmittag. Über 50 Ballettschülerin-
nen und -schüler unter der Leitung und Choreographie von
Markéta Sindlerova führen ein Kindertanz-Theaterstück unter
dem Titel „Der Zauberbaum“ auf. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind herzlich willkommen.

In Absprache mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Te-
ningen, Holger Weis, lädt Naturschutzwart Ortwin Vollmer zur
jährlichen Biotoppflegeaktion am Westhang des Nimbergs ein.
Die Leitung hat Volker Wiegand, Nimburg.

(Treffpunkt: an der Ausweichstelle mit Ruhebank am geteer-
ten Feldweg Richtung Neuershausen am Fuße des Nimbergs).

Nach dem sichtbaren Erfolg der letzten Jahre soll die Streu-
obstwiesenfläche erneut vergrößert werden. Obstbäume sol-
len freigestellt und Raine geräumt werden durch bodenebenes
Entfernen aller Starkhölzer (Bäume), Sträucher und Stauden
(Enthurstung). Im Zuge der Arbeiten anfallendes Holz kann so-
fort zum eigenen Gebrauch mitgenommen werden. Bitte auf
strapazierfähige Kleidung und festes Schuhwerk achten.

Vertrautes Arbeitsgerät mitbringen (besonders brauchbar:
Freischneider, Motorsäge, Rebschere, Astschere; Karst, Gabel
usw.).Für ein Vesper ist gesorgt. Bei ungünstiger Witterung (an-
haltende Nässe, Dauerregen, Schnee) muss der Einsatz entfal-
len. Ersatztermin ist Samstag, 4. März.

Kontakt: Volker Wiegand,. Telefon 07663 / 4152; die Hinter-
lassung einer Telefonnummer und einer Mailadresse ist hilf-
reich für schnellen und sicheren Kontakt. Jeder Helfer ist will-
kommen!

Im zunehmenden Alter steigt das Risiko eines Schlaganfalls,
Herzinfarktes oder Knochenbrüche aufgrund eines Sturzes. Um
im Notfall sicher handeln zu können, bietet das DRK Kreisver-
bandEmmendingendiesenpraxisnahenKursan.Hierkannman
die praktischen Maßnahmen erlernen und trainieren.

Der Erste Hilfe Kurs für Senioren, auch gerne ab 60 Jahre, fin-
det am Montag, 13. Februar, von 17.30 bis 20.30 Uhr in den
Räumlichkeiten des DRK Kreisverband Emmendingen in der
Freiburger Straße 12 statt.

Info und Anmeldung unter: Anja Gebhardt, Telefon 07641 /
4601-34 oder E-Mail: gebhardt@drk-emmendingen.de.

Kinder sind keine kleine Erwachsene! Dieser Erste Hilfe „crash“-
Kurs (4UE) ist für alle Eltern, Großeltern und für alle, die mit
Säuglinge und Kinder zu tun haben. Spezielle Vorkenntnisse
braucht man bei diesem Kurs keine zu haben.

Bei vielen liegt der Erste Hilfe Kurs seit längerer Zeit zurück,
erinnern sich vielleicht noch ganz schwach an die stabile Seiten-
lage und haben ihr damaliges Erlerntes in all den Jahren nie ge-
braucht und somit vergessen.

Aberwie istdasbeimKindoderbeimSäugling?ErsteHilfebei
Kindernotfällen? Genauso wie Erste Hilfe am Erwachsenen?
Nicht ganz! Hier erlernt und übt man die wichtigsten Maßnah-
men bei Kindernotfällen. Der „Fit in Erste Hilfe am Kind“-Kurs
in 180 Minuten findet am Freitag, 10. April, um 18 bis 21 Uhr in
den Räumlichkeiten des DRK Kreisverband Emmendingen in
der Freiburger Straße 12 statt.

Info und Anmeldung unter: Anja Gebhardt, Tel. 07641 /
4601-34 oder 46010; gebhardt@drk-emmendingen.de oder
breitenausbildung@drk-emmendingen.de.

Pünktlich zur Saisonbeginn der Bikerzeit bietet das DRK Kreis-
verband Emmendingen einen speziell auf Mottoradunfälle zu-
geschnittenen Erste Hilfe-Kurs an. Dieser Kurs beinhaltet spezi-
elle Sofortmaßnahmen bei Mottoradunfällen und ist genau auf
die Bedürfnisse von Motorradfahrer zugeschnitten.

Bei vielen Verkehrsteilnehmern liegt der Erste Hilfe Kurs seit
vielen Jahren, manchmal auch seit Jahrzehnte zurück, zum Bei-
spiel beim Erlangen des Führerscheines. In vielen Fällen reicht
ein kleiner Handgriff, um Leben zu retten, wie zum Beispiel das
Absetzen des Notrufes, die Helmabnahme oder das Absichern
der Unfallstelle. „Wir wollen, dass Sie sicher in die Biker-Saison
starten“. Der „Fit in Erste Hilfe für Motorradfahrer“-Kurs in 180
Minuten findet am 31. März von 17 bis 20.15 Uhr in den Räum-
lichkeiten des DRK Kreisverband Emmendingen in der Freibur-
ger Straße 12 statt.

Info und Anmeldung unter: Anja Gebhardt, Tel. 07641 /
4601-34 oder gebhardt@drk-emmendingen.de oder breiten-
ausbildung@drk-emmendingen.de.

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Ballettveranstaltung

b Einladung an tatendurstige Naturfreunde

Biotoppflegeaktion Nimberg am Samstag,
18. Februar, 9 Uhr, vor Ort

b DRK, Kreisverband Emmendingen

„Erste Hilfe“-Kurs für Senioren
am 13. Februar

„Fit in Erste Hilfe am Kind“
Kurs in 180 Minuten

„Fit in Erste Hilfe für Motorradfahrer“-Kurs

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR
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EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER
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STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
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Leistung verbessern, Verbrauch senken, Förderprogram-
me nutzen. Viele Heizungsanlagen arbeiten ineffizient – sie
verbrauchen zu viel und bescheren ihren Besitzern unnötig ho-
he Heizkosten. Doch Brennstoffverbrauch und Kosten lassen
sich häufig ohne große Investitionen spürbar senken. Heinrich
Lutz, Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, stellt die wichtigsten Stellschrauben vor:

Heizungswasser zu warm: „Ist das Heizwasser wärmer als
nötig, kann es auf seiner Tour durchs System gar nicht genug
Wärme abgeben – die Heizkörper werden also sehr heiß, und
das Heizwasser ist noch viel zu warm, wenn es in den Kessel zu-
rückströmt. Die Räume sind zwar schön warm, allerdings ver-
brauchtdasSystemunnötigvielEnergie“,erläutertderExperte.
Besserung verspricht eine Veränderung der Heizkurve an der
Heizungsregelung, durch die die Systemtemperaturen abge-
senktwerden.Lutzbetont:„DurchdieseAnpassungkühlensich
nicht die Räume ab, sondern nur die überheißen Heizkörper.“

Dämmung der Rohrleitungen: Heizungsrohre, die durch
unbeheizte Räume führen, zum Beispiel auf dem Dachboden
oder im Keller, müssen gedämmt sein, sonst geht sehr viel Wär-
me verloren. Die Dämmung lässt sich auch nachträglich meist
leichtanbringen–sie ist sogar inderEnergieeinsparverordnung
vorgeschrieben. „Die Dämmung sollte dabei etwa so dick sein
wie das Rohr selbst“, sagt Heinrich Lutz.

VerteilungdesHeizungswassers: Häufig werden manche
Heizkörper im Heizsystem viel zu warm, typischerweise im Erd-
geschoss, andere hingegen nicht warm genug – häufig in den
Obergeschossen. Abhilfe bringt der sogenannte hydraulische
Abgleich. „Hier werden die Thermostatventile an den einzel-
nenHeizkörpernsoeingestellt,dassdurch jedenHeizkörperge-
nau so viel Heizungswasser fließt, wie benötigt wird, um den
Raum zu heizen – nicht weniger, aber auch nicht mehr“, erläu-
tert Lutz. „Die Wärme wird also optimal verteilt. Eventuell müs-
sen dafür vorhandene Thermostatventile ausgetauscht oder
nachgerüstet werden.“

Heizungspumpe: „Nicht allen Heizungsbesitzern ist be-
wusst, dass ihre Anlage nicht nur Brennstoff, sondern auch
Strom verbraucht“, erklärt der Energieberater. Vor allem alte
Heizungspumpen sind wahre Stromfresser. Der Wechsel auf
eine Hocheffizienzpumpe kann den Stromverbrauch um mehr
als die Hälfte verringern. Lutz rät: „Gleichzeitig mit dem Pum-
pentausch ist es in vielen Fällen ratsam, einen hydraulischen Ab-
gleich durchzuführen und so die Verteilung des Heizwassers zu
verbessern.“

Förderprogramme: Seit August 2016 fördert das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle den Heizungspum-
pentausch und den hydraulischen Abgleich sowie alle dafür er-
forderlichen Komponenten mit Zuschüssen. Die Einstellung der
Heizkurve durch einen Fachmann ist ebenfalls förderfähig. Die
Förderhöhe beträgt 30 Prozent der Nettoinvestition, höchstens
25.000 Euro je Standort.

Was bei der Antragstellung zu beachten ist, können Interes-
sierte bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale erfah-
ren. Einen Überblick über die Leistungsfähigkeit der Heizungs-
anlage und Tipps für ihre Optimierung bietet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale außerdem mit dem Heiz-Check,
für den ein Energieberater nach Hause kommt und das Hei-
zungssystem genau unter die Lupe nimmt.

Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbraucher,
die zum Beispiel einen Gas- oder Ölheizkessel, eine Fernwärme-
station oder eine Wärmepumpe zu Hause haben. Termine für
den Heiz-Check können unter der kostenfreien Nummer 0800 /
809802400 gebucht werden. Die Kostenbeteiligung beträgt 40
Euro, für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis ist das Angebot kostenlos. Der Heiz-Check wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.

Am 4. Januar 1954 machte Willi Heitzmann Musik bei einem
Hochzeitsfest in Teningen, und dort lernte er auch Erika Jenne
kennen, mit der er am vergangenen Mittwoch die Diamant-
hochzeit in der Badstraße 8 feiern konnte. Da wurde auch von
dervielenMusikgesprochen,mitderWilliHeitzmanndieTenin-
ger in seinem Leben erfreute. Er hat unter anderem in jüngeren
Jahren ein Jahrzehnt lang mit der Kapelle „Regina“ Tanzmusik
inTeningenunddenNachbarortengemacht.Er spieltevon1947
bis 1989 die erste Trompete in der Musik- und Feuerwehrkapel-
le, in der er auch über 20 Jahre dem Vorstand angehörte und
außerdem 30 Jahre Vizedirigent war. Er baute dort eine Trach-
tenkapelle auf, die musikalisch einen entscheidenden Beitrag
für die Teninger Fastnacht bei deren Mohrensitzungen leistete.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle begleitete das Paar auch
damals zur Kirche und zurück in die Mittelstraße, wo sie auch
das ganze Fest musikalisch umrahmte. Dort haben sie ihr erstes
Haus gebaut, wobei auch Erika fleißig mithelfen konnte, hatte
sie doch zuvor nach der Volksschule und einem Haushaltsschul-
jahr sieben Jahre in der Frako gearbeitet. Mitgeholfen hat sie
ihremMannauchbeidemAufbauseinerBaufirma,nachdemsie
zahlreiche Fortbildungskurse für die Verwaltung eines Hand-
werksbetriebes besucht hatte.

Erst viel später hat sie sich aus der Verwaltung der Bauunter-
nehmung Heitzmann zurückgezogen, die zeitweise über 100
Mitarbeiter beschäftigte. Willi hat seine Meisterprüfung am
12. April 1956 in Stuttgart abgelegt.

Sein erstes Haus als Bauunternehmer baute er in der Brun-
nenstraße, damals das südliche Ende Teningens und dann noch
viele Häuser im Teninger Oberdorf und das Schulzentrum und
die Ludwig-Jahn-Halle. In dieser Gemeinde wirkte Heitzmann
aber nicht nur als Bauunternehmer, sondern auch viele lange
Jahre im Gemeinderat, wo er zwölf Jahre lang als erster Bürger-
meister-Stellvertreter im Einsatz war.

Viel Kraft hat Willi Heitzmann aus seiner Familie gezogen, zu
der zwei Kinder gehören und sechs Enkel – ein Siebter ist tödlich
verunglückt – und jetzt freuen sich die Jubilare über den ersten
Urenkel. Sie sind auch froh darüber, dass zwei Enkel in der
Musik- und Feuerwehrkapelle die musikalische Tradition der
Familie Heitzmann fortsetzen.

UnterdenvielenGratulantenwarauchBürgermeisterHeinz-
Rudolf Hagenacker, der dem Ehepaar die Glückwünsche des
Ministerpräsidenten Baden-Württembergs überbrachte und
daran erinnerte, dass Willi Heitzmann die goldene Verdienst-
medaille der Gemeinde besitzt.

Erika und Willi Heitzmann erhielten aus der Hand des Teninger
Bürgermeisters außer der Ehrengabe der Gemeinde auch die
Glückwünsche des Ministerpräsidenten Kretschmann.

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Fitnessprogramm für die Heizung

b Musik war sehr wichtig in ihrem Leben

Erika und Willi Heitzmann
feiern diamantene Hochzeit
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Seit 40 Jahren ist der Arbeitsplatz für Martina Schmidt die Arzt-
praxis in der Teninger Alemannen Straße. Nun wurde ihr zu ih-
rem Dienstjubiläum von Bürgermeister Heinz Rudolf Hagen-
acker die Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg mit
der Unterschrift des Ministerpräsidenten Winfried Kretsch-
mann im Rahmen einer kleinen Jubiläumsfeier überreicht.
„Langjährige Mitarbeiter zu ehren ist mit das Schönste, schließ-
lich bilden sie das Rückgrat der Gesellschaft“ sagte Hagenacker
bei der Überreichung.

Es war der 1. Februar 1977, als sie damals noch in der Praxis
vonDr.med.RolfSchachenmeierdieerstenPatientenbegrüßte.
Seitdem wird von den unzähligen Patienten, die sie betreut hat,
ihr stets freundliches und hilfsbereites Wesen geschätzt und ge-
liebt. Sie blieb auch, als im April 1989 die Praxis von Dr. med Re-
nate und Harald Köllner übernommen wurde. Seitdem ist sie
der ruhende Pol in der Praxis, würdigte Dr. Renate Köllner die
sichtlich bewegte Jubilarin. „Mitgefühl, Gelassenheit, Geduld
und Einfühlungsvermögen, alles Faktoren, die an einer guten
Arzthelferin geschätzt werden, hat sie mit ihrer Wesensart per-
sonalisiert“, fügte sie noch hinzu.

AuchdenweiterenWandelzueinerGemeinschaftspraxismit
Dr. med. Renate Köllner, Fachärztin für Allgemeinmedizin und
Psychotherapie, Dr. med. Dirk Kölblin, Facharzt für Allgemein-
medizin und Notfallmedizin, und Dr. med. Claudia Gerteis,
Fachärztin für Innere Medizin, begleitet sie seit einigen Jahren.
Die Ärzte wechselten, aber die Jubilarin blieb, auch weil ihr, wie
sie betonte, der Beruf und der Umgang mit Menschen immer
Spaß gemacht hat.

„Ein Arbeitsplatz, an dem ich gerne bin, zu dem ich immer
noch jeden Tag mit Freuden gehe“, so Schmidt.

Sie scheute es nie, sich den ständig wechselnden Herausfor-
derungen zu stellen, denn auch die Arbeit in einer Arztpraxis
hat sich in den vier Jahrzehnten ständig verändert. Wurde da-
mals alles noch manuell erledigt, so hat auch hier der Wandel
hin zum digitalen Zeitalter schon lange stattgefunden.

Damals, so erinnert man sich, war ein Kartei-Karussell schon
etwas Modernes, ganz zu schweigen, als der erste Drucker an-
geschafft und die Praxis insgesamt auf EDV umgestellt wurde.

Langjährige Mitarbeiter sind immer auch ein Beleg für ein
gutes Arbeitsklima, und dass dies zu stimmen scheint, bestätig-
te sich auch darin, dass auch Simone Leonhardt für 25 Jahre Zu-
gehörigkeit zum Praxisteam geehrt wurde. Überhaupt stellte
Dr. med. Kölblin fest, dass es in all den Jahren wenig Personal-
wechsel gegeben hat.

NebenBürgermeisterHeinz-RudolfHagenackergratuliertedasgesamtePraxisteamdenJubilarinnenMartinaSchmidtundSimone
Leonhardt.

Bekanntlich nehmen chronische Krankheiten wie Krebs, Diabe-
tes und Herz-Kreislauf-Erkrankungen in der Bevölkerung im-
mer mehr zu. Eine Entwicklung, die unser Gesundheitssystem
vor große Herausforderungen stellt. Die Ursachen für diese Zu-
nahme sind leider nur zum Teil bekannt. Die NAKO – Deutsch-
lands größte Gesundheitsstudie – will einen wichtigen Beitrag
zur Aufklärung dieser Frage leisten. Hier können Sie helfen!

Wenn Sie einer von 10.000 Südbadenern sind, die per Zufalls-
prinzip aus dem Einwohnermelderegister ausgewählt wurden,
erhalten Sie eine schriftliche Einladung ins NAKO-Studienzent-
rum in Freiburg. Das Untersuchungsprogramm besteht aus vie-
len interessanten Tests, die Sie beim Hausarzt üblicherweise
nicht bekommen. Insgesamt wird Ihr Termin drei bis fünf Stun-
den dauern – je nachdem, bei wie vielen Tests Sie mitmachen -
und in vier bis fünf Jahren werden Sie zu einer Nachuntersu-
chung eingeladen.

Je mehr Menschen sich beteiligen, desto aussagekräftiger
werden die Ergebnisse der NAKO sein, auf deren Basis dann die
Wissenschaftler neue Strategien für die Vorbeugung, Früher-
kennung und Behandlung der sog. Volkskrankheiten entwi-
ckeln können. Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie also dazu bei, dass
wir unsere Gesundheit erhalten und verbessern können und
helfen damit nicht nur sich selbst und Ihren Nachfahren, son-
dernauchderAllgemeinheit!DieQualitätsstandardsderStudie
sind extrem hoch, und sie wird bezüglich des Datenschutzes von
der Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informa-
tionsfreiheit (BfDI) begleitet. Damit können sich alle Studien-
teilnehmer bezüglich ihrer persönlichen Daten ganz sicher sein.
Selbstverständlich werden diese Daten ausschließlich in ver-
schlüsselter Form für die Forschung verwendet.

Also:WennSieeineEinladungerhalten,dannmachenSiebit-
te mit. Das NAKO Studienzentrum freut sich auf Ihren Besuch!

b Der ruhende Pol

40 Jahre im Dienst der Gesundheit

b Universitätsklinikum Freiburg

Die NAKO – größte Gesundheitsstudie Deutschlands am Universitätsklinikum Freiburg
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Mit Begeisterung nahmen die beiden Grundschulklassen 3a
und 3b sowie ihre Sportlehrer am Fußballprojekt „DFB Mobil“
teil.

Die Schüler durften 90 Minuten unter professioneller Lei-
tung trainieren. Ein lizenzierter Trainer des DFB wurde hierbei
von einem jungen Freiburger Verbandsligaspieler aus den Rei-
hen des Freiburger Fußball Club (FFC) unterstützt.

Nouri meinte: „Das hat Spaß gemacht!“
Durch altersgemäßes Training an praktischen Beispielen will

der DFB seine Sportart den Grundschülern näher bringen und
bei den Lehrern Motivation auf Fortbildungsmaßnahmen we-
cken.

Die Nikolaus-Christian-Sander Schule bedankt sich bei Trai-
ner Peter Brosi und Spieler Konrad Faber.

Die strahlenden Teilnehmer.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

DFB-Mobil an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule in Köndringen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.2., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger
Straße (Pfarrerin Schäfer). Sa., 11.2., 9.30 bis 12 Uhr: Konfirman-
denunterricht. So., 12.2., 10 Uhr: Gottesdienst; zeitgleich Kin-
dergottesdienst, anschließend Kirchkaffee im Gemeindehaus
(Pfarrerin Schäfer). Mo., 13.2., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe
fällt aus! Di., 14.2., 20 Uhr: Ökumenischer Segnungsgottes-
dienst in Köndringen, St.-Marien-Kirche.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 12.2., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Mo., 13.2., 18
Uhr: Bibelstunde / Brüderreise bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 10.2., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
12.2., 9.30 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrer And-
reas Ströble. Di., 14.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.2., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be.So.,12.2.,10Uhr:Gottesdienst inderUnterenKirche(Pfarrer
Halberstadt), im Anschluss findet ein Kirchenkaffee statt; 11
Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 13.2., 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club. Di., 14.2., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 15.2., 16.30 Uhr:
Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.2., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Engler). Fr., 10.2., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr: Hl. Messe, 1. Opfer für Gotthard Leicher (Pfarrer
Rochlitz). Sa.,11.2., St.Marien,18.30Uhr:Hl.Messe (PfarrerFeu-
erstein); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 12.2., St.
Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein). Mo., 13.2., St.
Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 14.2, St.
Gallus, 15 Uhr: Feier der Seniorenfasnet im GH; 16.30 Uhr: Ka-
tholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im
GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach); 20 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Valentins-
tag. Do., 16.2., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 12. bis 17.2.:
So.,12.2.,14Uhr:GottesdienstmitAbendmahl.Mo.,13.2.,16.30
Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (In-
fo: 07641 / 9590181). Di., 14.2., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi.,
15.2., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 17.2., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 9.2., in der Kirche
Köndringen, Am Hungerberg 21, um 20 Uhr.
Am Sonntag, 12.2., ist die Gemeinde Köndringen zu einem be-
sonderen Gottesdienst in die Neuapostolische Kirche Emmen-
dingen, Roethestraße, eingeladen. Beginn ist um 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de


